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Die Schriften Jean-Jacques Rousseaus sind nicht immer leicht einzuordnen. 
Handelt es sich bei ihm um einen Pädagogen, eine Philosophen oder einen 
Philosophiekritiker? Um einen politischen Theoretiker, einen Revolutionär 
oder Reaktionär?1 Es ist auffällig, daß selbst heute noch, im 21. Jahrhun-
dert, Rousseau bei unterschiedlichen Leuten für unterschiedliche Dinge 
herhalten muß, sei es, daß man in ihm einen Ahnvater totalitärer Herrschaft 
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oder einen verhängnisvollen Vorläufer der Romantik und Gegner der Aufklä-
rung sieht.2  
So wird man eher enttäuscht sein, wollte man sich der Lektüre des Emile 
zuwenden in der Meinung, es handele sich dabei um eine Roman (vgl. S. 
732). Das Werk ist so auch von Seiten renommierter Romanisten mit wenig 
Begeisterung aufgenommen worden: „Man muß freilich“, so etwa Jürgen 
von Stackelberg, „die Engelsgeduld von Pädagogen haben, um das nahezu 
tausendseitige Reformwerk, das meist etwas euphemistisch ein 'Erzie-
hungsroman' genannt wird, zu lesen. Doch vom Roman hat das dickleibige 
Traktat wenig.“3 
Die ältere Übersetzung Eleonore Sckommodau und Martin Rang von Rous-
seaus klassischem Buch, dessen Thema nicht ohne weiteres mit Erziehung 
identisch ist man denke nur an das im vierten Buch integrierte Glaubensbe-
kenntnis des savoyischen Vikars -, wird hier nochmals vorgelegt, aber mit 
einem neuen Teil, der ganz neu erstellte Anmerkungen (S. 853 - 888)4 und 
ein Nachwort (S. 897 - 923) von Tim Zumhof enthält. Weggefallen ist hier 
die in der alten Ausgabe enthaltene Einleitung von Martin Rang, die etwa 90 
Seiten Text umfaßte; jene alte Ausgabe verzichtete gänzlich auf Literatur-
hinweise, wie sie nun in der neuen Ausgabe S. 889 - 895 enthalten sind, die 
Ausgaben einiger Werke von Rousseau enthält (soll heißen: Übersetzun-
gen; Hinweise auf – gegebenenfalls kritische – Ausgaben des Textes in der 
Originalsprache sind hier leider Fehlanzeige!5). Die Literaturhinweise vermi-
schen klassische Texte wie solche von Caesar, Cicero, Descartes, Locke, 
Montaigne, Platon, Plutarch oder Xenophon mit verschiedenen Werken der 
Sekundärliteratur, die sich überwiegend auf deutschsprachige Texte be-
schränkt, nur sehr wenige in englischer und kaum etwas in französischer 
Sprache.6 Das mag die Erwartungen spiegeln, daß deutsche Studenten oh-
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men des Herausgebers, wo man sie gewiß nicht suchen würde, in den Literatur-
hinweisen (S. 893). 
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nehin nicht leicht dazu gebracht werden können, französischsprachige 
Fachliteratur zu lesen. Es entsteht dadurch allerdings auch der irreführende 
Eindruck, die französische Fachliteratur sei entbehrlich, doch ist nicht ein-
mal das einschlägige Dictionnaire de Jean-Jacques Rousseau von Ray-
mond Trousson erwähnt, das für jede Beschäftigung mit dem Autor nach-
drücklich empfohlen werden kann.7 
Das Nachwort erläutert die Entstehung des Textes, der hier dreifach be-
stimmt wird als „Abhandlung über den Menschen“, als „pädagogisches Trak-
tat“ und als „Roman mit drei Hauptfiguren“ (S. 897). Neben einem kurzen 
Überblick zu Rousseaus Leben sowie zur pädagogischen Situation und Dis-
kussion einschließlich der entsprechenden Quellen wie Fénelon, Locke oder 
Rollin wird auch auf die Kritik am Émile u.a. von Samuel Formey hingewie-
sen, die auch Rousseau selbst noch zur Kenntnis genommen hatte und die 
nicht zuletzt das Glaubensbeekenntnis des savoyischen Vikars betraf (S. 
910).8 Zumhof geht auf einige Deutungsaspekte ein, auf die Konzeption der 
sogenannten negativen Erziehung und abschließend auch kurz auf die sy-
stematische Stellung des Buches in Rousseaus Werk insgesamt. Er ver-
weist hier u.a. auch auf eine posthum erschienene Fortsetzung Émile et 
Sophie ou Les solitaires, für die leider keine neuere Ausgabe oder auch 
keine deutsche Übersetzung angegeben wird,9 die aber wichtig ist, weil sie 
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das „Ausgeliefertsein des Einzelnen“ an zufällige Ereignisse auch für den 
Wohlerzogenen wie Émile verdeutlicht und damit die Grenzen und Möglich-
keiten der Erziehung veranschaulicht, die im Letzten vielleicht nur da ihren 
Wert erweist, wo sich der Einzelne gegen die Schicksalsschläge wappnen 
muß: „Zunächst sterben Emiles Schwiegereltern, dann verliert er seine 
Tochter, Sophie betrügt ihn mit einem anderen Mann, von dem sie ein Kind 
erwartet; und schließlich gerät Emile in Gefangenschaft und endet als Ga-
leerensklave“ (S. 923). So viel also zur Utopie einer Erziehung, die eine 
freie und gerechte Gesellschaft ins Werk setzen soll. Zumhofs Ausgabe hat 
noch einen Bonus gegenüber der früheren Edition, weil sie das Frontispiz 
des ersten Bandes abdruckt, das letztlich eine Veranschaulichung der Not-
wendigkeit von Abhärtung darstellt. (Es gehört übrigens zu den lange be-
klagten Mängeln der Pleiade-Ausgaben, daß sie bei klassischen Autoren 
wie Rousseau dieses essentielle Bildmaterial völlig ignorieren!). Als weitere 
Verbesserung gegenüber der Vorausgabe ist schließlich noch auf den Zei-
lenzähler im Buchfalz hinzuweisen, der die Arbeit mit dem Buch in einschlä-
gigen Seminaren erleichtert. Dafür bietet die hier vorliegende Edition eine 
brauchbare Grundlage. 
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